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Editorial 

 
Daniel Moor, Gemeindeammann 

 
 
Geschätzte Rottenschwilerinnen und Rotten-
schwiler 

Am 1. Januar 2022 durfte ich das Amt als Gemein-
deammann übernehmen. Mittlerweile sind die ers-
ten 100 Tage im Amt vorüber und ich blicke auf 
eine spannende Zeit zurück. Der Start in die neue 
Amtsperiode ist erfolgreich gelungen und die Zu-
sammenarbeit mit den Behörden und Kommissio-
nen bereitet Freude. 

Ich möchte den zurückgetretenen Gemeinderats-
mitgliedern, Frau Gemeindeammann Giordana 
Huonder und Gemeinderat Christian Wyss, sowie 
allen zurückgetretenen Kommissionsmitgliedern 
nochmals ein herzliches Dankeschön für ihren Ein-
satz zum Wohle der Gemeinde Rottenschwil aus-
sprechen. 

Bei der Umfrage im Frühjahr 2022 hat sich gezeigt, 
dass die Bewohner/innen von Rottenschwil und 
Werd die Nähe zur Natur und die überschaubare 
Grösse unseres Dorfes schätzen. Die weiteren Er-
gebnisse sind an der Klausurtagung in die Erarbei-
tung des Leitbildes und der Legislaturziele einge-
flossen. Die Ergebnisse werden anlässlich der Ge-
meindeversammlung präsentiert. 

In Rottenschwil ist auch die Nachbarschaftshilfe 
kein Fremdwort. Dank aufmerksamen Nachbarn 
und Dorfbewohnern konnten deshalb über die Fei-
ertage auch Einbrecher auf frischer Tat verhaftet 
werden. 

Weltweit hat der Beginn des Ukraine-Krieges eine 
weitere Krise ausgelöst. Die damit verbundenen 
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Sanktionen und Flüchtlingsströme wirken sich 
auch auf die Schweiz aus. Rottenschwil beherbergt 
aktuell rund ein halbes Dutzend Flüchtlinge aus 
der Ukraine. 

Seit der letzten Ausgabe der RottiPoscht hat sich 
bezüglich Corona einiges zum Positiven gewendet 
und alle Massnahmen wurden per 1. April 2022 
aufgehoben. Das veranlasste die Gemeinde Rot-
tenschwil dazu, am 7. April 2022 einen Früh-
lingsapéro zu organisieren. Das unbeschwerte Zu-
sammentreffen wurde sehr geschätzt. Der Rück-
blick auf diesen und weitere Anlässe finden Sie in 
dieser Ausgabe. 

Den zwei neuen Gemeinderätinnen und natürlich 
auch den zwei wiedergewählten Mitgliedern des 
Gemeinderates wünsche ich viel Energie und Ta-
tendrang für die neuen Herausforderungen in ih-
ren Ämtern. Es ist nicht selbstverständlich, auf 
Freizeit zu verzichten und dafür einen Beitrag für 
das Allgemeinwohl der Bürgerinnen und Bürger 
dieser Gemeinde zu leisten. 

Daniel Moor 
Gemeindeammann 
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Aktuelles aus dem 
Gemeinderat 
 
Rückblick zur Bevölkerungsumfrage 

Der Gemeinderat hat im Frühjahr 2022 eine Bevöl-
kerungsumfrage durchgeführt. Von den 921 Per-
sonen (Stand: Ende Februar 2022), welche in Rot-
tenschwil leben, haben 72 Personen an der Um-
frage teilgenommen. Dies entspricht einer Beteili-
gung von rund 8 %. Der Gemeinderat bedankt sich 
bei allen Teilnehmenden für ihr Mitwirken. 

Erwartungsgemäss wurden vor allem die fehlen-
den Einkaufs- und Begegnungsmöglichkeiten so-
wie unklare Verkehrssituationen in Rottenschwil 
genannt. Des Weiteren konnte den Rückmeldun-
gen entnommen werden, dass die Bevölkerung mit 
der Arbeit des Gemeinderates, der Verwaltung 
und der Schule grösstenteils zufrieden ist. 

Die Ergebnisse dienten soweit möglich der Überar-
beitung des Leitbildes sowie der Definition der Le-
gislaturziele. 

 

Leitbild 2030 

Ausgehend von der im Frühjahr 2022 durchgeführ-
ten Bevölkerungsumfrage hat der Gemeinderat an 
seiner Klausur im März das Leitbild überarbeitet. 
Das Leitbild 2030 soll den Gemeinderat die nächs-
ten zwei Amtsperioden wegweisend begleiten. Es 
beinhaltet Ziele und Visionen zu den verschiede-
nen Bereichen Standortförderung, Gewerbe, Kom-
munikation, Finanzen, Infrastruktur, Kultur, Sozia-
les, Bildung und Natur. 

 

Legislaturziele 2022/2025 

Auf der Basis der Bevölkerungsumfrage und des 
Leitbildes wurden die Legislaturziele für die Amts-
periode 2022/2025 definiert. Neben dem Ab-
schluss bereits laufender Geschäfte hat der Ge-
meinderat den Fokus hauptsächlich auf die Berei-
che Infrastruktur, Soziales und Kultur gesetzt. 

Das Leitbild und die Legislaturziele werden an der 
Gemeindeversammlung vom 1. Juni 2022 der Be-
völkerung vorgestellt. 

 

Schutzzonenmassnahmen Rütimatten 

Gemäss den rechtlichen Bestimmungen zum 
Schutz von Umwelt und Gewässer sind Schutzzo-
nen und dazugehörige Reglemente alle 15 Jahre 
zu überprüfen. Das geltende Schutzzonenregle-
ment ist seit dem Jahr 2016 in Kraft und beinhaltet 
ergänzend einen Gefahrenkataster. 

Im Gefahrenkataster sind diejenigen Anlagen und 
Nutzungen aufgeführt, welche für die Trinkwas-
serversorgung eine Gefährdung darstellen können 

(Abwasserleitungen, Tankanlagen etc.). Die ent-
sprechenden Schutzzonenmassnahmen müssen 
nun umgesetzt werden. 

Die Firma Waldburger Ingenieure AG hat die Um-
setzung der Massnahmen in der Schutzzone Rüti-
matten projektiert. Die bestehenden Abwasseran-
lagen wurden bezüglich Zustand und Dichtheit 
und die Strassenabschnitte auf notwendige Mass-
nahmen untersucht. 

Folgende Massnahmen sind erforderlich: 

 Leitungsersatz Meteorwasser von rund 32 m im 
Bereich Pumpwerk Rütimatten 

 Abdichtung von zwei Kontrollschächten sowie 
Strasseneinlaufschächten im Bereich Bödeli 

 Strassenbaumassnahmen an der Rütimatten-
strasse, an der Rossweid und im hinteren Teil 
Bödeli 

 Bei einzelnen Hausanschlüssen sind Sanie-
rungsmassnahmen notwendig. Die Kosten sind 
durch die Grundeigentümer zu tragen. 

Auf dieser Grundlage wurde eine Kostenschätzung 
für die Realisierung erstellt. Für die Umsetzung 
der Massnahmen in der Schutzzone Rütimatten 
wird an der Gemeindeversammlung vom 1. Juni 
2022 ein Verpflichtungskredit im Betrag von 
CHF 130'000.00 (inkl. MWST) beantragt. 

 

Gesamtrevision kommunale Nutzungs-
planung 

Nachdem die Abteilung Verkehr des Kantons Aar-
gau im September 2021 zum Kommunalen Ge-
samtplan Verkehr KGV erstmals Stellung genom-
men hat, wurden die Dokumente bereinigt und er-
neut der Abteilung Verkehr zur Prüfung zugestellt. 
Zwischenzeitlich ist die Rückmeldung eingetrof-
fen, sodass der KGV sowie das Räumliche Entwick-
lungsleitbild REL durch den Gemeinderat zur Mit-
wirkung verabschiedet werden können. Die öf-
fentliche Mitwirkung wird somit im Mai /Juni 2022 
stattfinden. 

 

Rechtsvortritte 

Wie in der Herbstausgabe 2021 der RottiPoscht in-
formiert, waren Einsprachen zur teilweisen Signa-
lisation bzw. Aufhebung der Rechtsvortitte hän-
gig. Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt 
wies die Einsprachen ab. Daraufhin wurde beim Re-
gierungsrat Beschwerde erhoben. Auch der Be-
schwerdeentscheid des Regierungsrates fiel ab-
weisend aus. 

Falls der Beschwerdeentscheid in Rechtskraft er-
wächst, werden im Frühsommer 2022 die entspre-
chenden Signalisationen vorgenommen. 
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Saugbaggerung Stille Reuss 

Die Saugbaggerung in der Stillen Reuss bei Rot-
tenschwil ist abgeschlossen 

Die diesjährigen Massnahmen zur Förderung von 
seltenen und bedrohten Tier- und Pflanzen-Arten 
im nationalen Auenobjekt „Still Rüss Rickenbach“, 
sowie im östlich daran anschliessenden national 
bedeutenden Flachmoor „Stille Reuss“ wurden 
Mitte März 2022 planmässig und erfolgreich abge-
schlossen. 

Damit sind die zwischenzeitlichen Störungen die-
ser Lebensräume beendet und die Lebensgrundla-
gen vieler seltener und gefährdeter Arten wurden 
für die Zukunft gesichert. 

Dank der Saugbaggerung konnte die Verlandung 
des Altarmes aufgehalten werden. Muscheln, 
Schnecken und viele andere Wasserorganismen 
finden wieder sauerstoffreiche Verhältnisse am 
Gewässergrund vor, während die Vögel im unbe-
rührten südlichen Teil noch immer ihre Nester im 
Schilf oder der Schwimmblattvegetation bauen 
können. 

 

Abtransport des Saugbaggers. Der Lagerplatz mit den  
Geotubes verbleibt noch länger, bis das abgesaugte Ma-
terial abgetrocknet und abtransportiert werden kann. 
(16.03.2022, Josef Fischer) 

 

Mit einer Moor-Raupe wurde, wie jedes Jahr auf ca. einem 
Achtel des national bedeutenden Flachmoors „Stille 
Reuss“, das Gelände während zwei Tagen neu modelliert 
und angepasst. (14.03.2022, Josef Fischer) 

Die Kiebitze haben sich dadurch nicht gross stören 
lassen. Sie finden nun, wie auch die vom Ausster-
ben bedrohte Europäische Sumpfschildkröte, der 
stark gefährdete Laubfrosch und viele verschie-
dene Pionierlibellen, wie Östlicher und Südlicher 
Blaupfeil, Plattbauch oder Kleine Pechlibelle, wie-
der offene sonnige Brutplätze vor. 

Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf 
der Website der Stiftung Reusstal (www.stiftung-
reusstal.ch unter Dokumentation zu den jährlichen 
Moorraupe-Arbeiten in der Naturschutzzone Stille 
Reuss, Rottenschwil. 

Was früher regelmässig und gratis bei Hochwasser 
durch die noch frei fliessende Reuss erledigt 
wurde, muss zur Erhaltung des Artenreichtums 
heute durch menschliche Arbeit kompensiert wer-
den, damit diese Naturschutzgebiete ihren gros-
sen Wert für die Artenvielfalt nicht verlieren. 

Denn ohne diese Eingriffe würden viele dieser, 
zum Teil sehr seltenen Arten in Zukunft verschwin-
den und damit zumindest lokal aussterben. 

Quelle: Stiftung Reusstal, Niklaus Peyer 

 

Projekt Sanierung und Verbreiterung 
der Kantonsstrassen sowie Neubau von 
zwei Kreiseln 

Wie bereits seit einiger Zeit bekannt ist, plant der 
Kanton Aargau die Sanierung und Verbreiterung 
der Kantonsstrassen sowie der Neubau von zwei 
Kreiseln an den Abzweigungen Mohrentalstrasse 
Richtung Rottenschwil und Richtung Besenbüren. 

Anfangs März 2022 wurde das Projekt im Gelände 
profiliert. Am 9. März 2022 hat eine Projektorien-
tierung der betroffenen Personen stattgefunden. 
Die öffentliche Projektauflage erfolgte vom 
7. März bis 6. April 2022. Fristgerecht sind Einwen-
dungen eingegangen, welche nun durch den Kan-
ton Aargau geprüft und behandelt werden. Nach 
Erledigung der Einwendungen wird das Verfahren 
für den Landerwerb angestrebt. 

  

https://www.stiftung-reusstal.ch/wp-content/uploads/2017/03/2017_0228_Doku-traxen_Stille-Reuss_Rottenschwil.pdf
https://www.stiftung-reusstal.ch/wp-content/uploads/2017/03/2017_0228_Doku-traxen_Stille-Reuss_Rottenschwil.pdf
https://www.stiftung-reusstal.ch/wp-content/uploads/2017/03/2017_0228_Doku-traxen_Stille-Reuss_Rottenschwil.pdf
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Aktuelles aus der 
Gemeindeverwaltung 

 

 

Cornelia Burkard,  Monika Spörri, 
Gemeindeschreiberin Leiterin Finanzen 

 

Smart Service Portal 

 

Logo des Smart Service Portals  

Seit dem 24. März 2022 steht den Einwohnerinnen 
und Einwohnern von 167 Aargauer Gemeinden das 
Smart Service Portal zur Verfügung. Bereits 21 
kommunale Dienstleistungen können digital über 
das Smart Service Portal angeboten werden. Bis 
ins Jahr 2023 soll das Smart Service Portal laufend 
mit neuen Services und Funktionen ergänzt wer-
den, sodass 80 % aller Leistungen aus Sicht des 
Kunden digital von der Verwaltung bezogen wer-
den können. 

Folgende Dienstleistungen können in Rotten-
schwil bereits digital bezogen werden: 

 Hauptwohnsitzbescheinigung bestellen 
 Heimatausweis bestellen / Nebenwohnsitz 

melden 
 Adressauskunft bestellen 

 Entsorgungsmarken bestellen 

 Betreibungsregisterauszug bestellen 
 Lebensbescheinigung beantragen 

 Fehlende Stimm- und Wahlunterlagen nachbe-
stellen 

 Ratenzahlung vereinbaren 
 Bestätigung über bezahlte Steuern bestellen 

 Wahlfähigkeitsausweis bestellen 
 Familienausweis bestellen 

 Heimatschein bestellen 

 Partnerschaftsausweis bestellen 
 Partnerschaftsurkunde bestellen 

 Auszug aus dem Geburtsregister bestellen 
 Auszug aus dem Eheregister bestellen 

 Auszug aus dem Todesregister bestellen 
 Personenstandsauweis bestellen 

 Erbenverzeichnis bestellen 
 Leumundszeugnis bestellen 

 Neuantrag für schul- und familienergänzende 
Kinderbetreuung einreichen 

Der Auf- und Ausbau der Plattform erfolgte durch 
die verschiedenen Verbände des Gemeindeperso-
nals in Form der Fit4Digital GmbH, die kommuna-
len E-Government Beauftragten sowie die Public 
Innovators, welche aktiv bei der Gestaltung mit-
wirken. Die Public Innovators sind Mitarbeitende 
der Aargauer Gemeindeverwaltungen, welche den 
Fokus auf die Weiterentwicklung der Arbeitskultur 
und dem Überdenken bzw. Überarbeiten von Ver-
waltungsprozessen legen. Unsere Gemeinde-
schreiberin wirkte ebenfalls als Public Innovatorin 
mit und ist daher bereits seit dem Frühling 2021 
mit der Plattform und den Prozessen vertraut. Wir 
sind überzeugt, dass Digitale Dienstleistungen, 
welche orts- und zeitunabhängig bezogen werden 
können, künftig mehr denn je gefragt sind. Seit der 
Corona-Pandemie sind zum Beispiel die online Be-
stellungen der Kehrichtmarken oder Grüngutvig-
netten stark angestiegen. 

 

Scannen Sie den QR-Code um direkt zum Smart Service 
Portal zu gelangen. 

Das Smart Service Portal erreichen Sie unter 
www.ag.ch/de/smartserviceportal. Um die Dienst-
leistungen zu nutzen, ist eine erstmalige Registrie-
rung erforderlich. Bei Fragen steht Ihnen der Sup-
port von Fit4Digital unter support@f4d.ch oder 
die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung. 

 

Smart Service Portal 

  

http://www.ag.ch/de/smartserviceportal
mailto:support@f4d.ch
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Rückblicke 

 
Gemeindeversammlungen 

Die Gemeindeversammlung vom 18. November 
2021 genehmigte alle Anträge des Gemeindera-
tes. 

Einwohnergemeinde 

Die Winter-Gemeindeversammlung fand einmal 
mehr unter Einhaltung von Schutzmassnahmen 
statt. 44 Stimmberechtigte (rund 6 % Stimmbetei-
ligung) nahmen an der Gemeindeversammlung 
teil. Neben den üblichen Traktanden wie der Ge-
nehmigung des Protokolls und des Budgets 2022 
hatten die Stimmberechtigten über den Vertrag 
zwischen der Einwohnergemeinde Rottenschwil 
und der Einwohnergemeinde Besenbüren über die 
gemeinsame Benützung der Schiessanlage in der 
Gemeinde Rottenschwil und die Gewährung des 
Schiessrechtes an die Gemeinde Besenbüren so-
wie eine Erhöhung der Entschädigung des Gemein-
derates auf die Amtsperiode 2022/2025 abzu-
stimmen. 

 

Die beiden abtretenden Mitglieder des Gemeinderates, 
Frau Gemeindeammann Giordana Huonder und Gemeinde-
rat Christian Wyss 

Quelle Foto: Der Freiämter, Annemarie Keusch 

Dem Gemeinderat wurde in allen Anträgen zuge-
stimmt. Unter dem Traktandum Verschiedenes 
und Umfrage wurden die abtretenden Behörden- 
und Kommissionsmitglieder verdankt und verab-
schiedet. 

Ortsbürgergemeinde 

An der Ortsbürgergemeindeversammlung nah-
men fünf Stimmberechtigte (rund 6 % Stimmbetei-
ligung) teil. Das Protokoll und das Budget 2022 
wurden einstimmig genehmigt. Die Finanzkommis-
sion und die Stimmenzähler der Einwohnerge-
meinde wurden für die Amtsperiode 2022/2025 
auch für die Belange der Ortsbürger als zuständig 
erklärt. 

 

Klausurtagung vom 11. März 2022 

Am 11. März 2022 hielt der Gemeinderat zur Pla-
nung der Amtsperiode 2022/2025 eine Klausurta-
gung ab. Die wegweisenden Themen Leitbild und 

Legislaturziele wurden behandelt sowie für die in-
terne Zusammenarbeit das Geschäfts- und Kompe-
tenzreglement überarbeitet. Neben dem Ge-
schäftlichen diente der Anlass auch dem Aus-
tausch und gegenseitigen Kennenlernen. 

 

Erarbeitung des Leitbildes 2030 

 

Frühlingsapéro vom 7. April 2022 

Ein Abend zum Geniessen: Erster Frühlings-
apéro in Rottenschwil kommt bei der Bevölke-
rung gut an 

Anstelle des geplanten Rottenschwiler runden Ti-
sches hat der Gemeinderat zu einem Früh-
lingsapéro in der Turnhalle eingeladen. Der neu 
zusammengesetzte Gemeinderat nutzte dabei 
die Gelegenheit, um sich den Rottenschwilerinnen 
und Rottenschwilern endlich einmal persönlich 
vorzustellen. 

Dass der Neujahrsapéro in diesem Jahr der Pande-
mie zum Opfer fiel, ärgerte den Gemeinderat. 
«Diese waren immer gut besucht und man konnte 
gute Gespräche führen. Man rückte als Dorfge-
meinschaft zusammen», weiss Daniel Moor. Er ist 
seit fast acht Jahren im Gemeinderat und seit die-
sem Jahr der neue Ammann. «In den letzten Mona-
ten musste auf so vieles verzichtet werden. Des-
halb haben wir uns das hier jetzt gegönnt», meinte 
er und fügt mit einem Grinsen hinzu: «Heute ma-
chen wir einfach Party.» 

 

Es war mehr als ein Apéro in der Turnhalle: Die Rotten-
schwilerinnen und Rottenschwiler wurden kulinarisch von 
der Truppe der «Kellerämter Chuchi» verwöhnt.  

Für und mit der Bevölkerung 

Die Idee für den Frühlingsapéro entstand relativ 
spontan, erzählt auch der neue Vizeammann Mar-
tin Weideli. Eigentlich hätte an diesem Abend der 
Rottenschwiler runde Tisch stattfinden sollen. Die-
ser Anlass wird in der Gemeinde regelmässig 
durchgeführt und dient unter anderem zum Aus-
tausch mit der Bevölkerung und zur Information 
darüber, was im Dorf läuft. Auch konnte sich der 
Gemeinderat jeweils in unbeschwerter Runde ein 
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Bild davon machen, wo bei den Einwohnern der 
Schuh drückt. «Dieses Mal gab es aber kein dringli-
ches Thema, über das wir informieren und diskutie-
ren konnten», berichtet Weideli. Trotzdem wollte 
der Rottenschwiler Gemeinderat, zu dem neben 
Moor und Weideli auch Maja Choleva und seit die-
sem Jahr Carla Grod und Susanne Merz gehören, 
etwas für und mit der Bevölkerung unternehmen. 
Eine Anmeldung für den Frühlingsapéro war nicht 
erforderlich. Es sollte richtig ungezwungen sein 
und eine Teilnahme auch für solche, die sich spon-
tan entscheiden zu kommen, möglich sein. 

 

Gemeindeammann Daniel Moor (am Mikrofon) begrüsst 
zusammen mit den Gemeinderäten (v. l.) Susanne Merz, 
Martin Weideli, Carla Grod und Maja Choleva die Rotten-
schwiler. 

Danke für die Wertschätzung 

Die Rottenschwiler fanden die Idee schön und so 
kamen sie zahlreich in die Turnhalle. Sie haben sich 
gefreut, dass endlich wieder einmal ein Anlass 
stattfand. «Wir möchten die Gelegenheit auch nut-
zen, um Danke für Ihre entgegengebrachte Wert-
schätzung zu sagen», so Daniel Moor bei seiner 
kleinen offiziellen Begrüssung. Für das leibliche 
Wohl sorgte die Kellerämter Chuchi und die 
«Pressband» begleitete den Anlass musikalisch. 
Die hohe Erscheinungszahl zeige, dass es ein Be-
dürfnis war, wieder einmal einen geselligen Abend 
gemeinsam zu verbringen. Er freue sich, nicht nur 
an diesem Abend, auf ganz viele interessante Ge-
spräche und eine gute Zusammenarbeit in dieser 
Legislatur. 

Quelle: Der Freiämter, Sabrina Salm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier finden Sie weitere Impressionen vom Früh-
lingsapéro. 

 

Die Musikanten der Pressband sorgten für Stimmung.  

 

 

Für das leibliche Wohl sorgte das Kochteam der Kelleräm-
ter Chuchi. 

 

 

Mehr als nur ein Apéro – en Guete. 
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Unsere Schule 

(Text: Schule) 

Bericht aus der Schule 

Das Adventskonzert fand am 28. November 2021 
in festlichem Rahmen in der Turnhalle statt. Es war 
gut besucht und grosse und kleine Besucherinnen 
hatten ihre Freude am vielseitigen Programm, das 
Giorgia Milanesi mit der Unterstützung von 
Tommy Meyer am Keyboard mit den Kindern erar-
beitet hatte. 

 

Festliches Adventskonzert  

Am 2. Dezember 2021 kam das Theater 
Scaramusch zu einer Vorstellung ihres Stückes 
«Tätärätätä» in die Schule. Es wurde herzlich ge-
lacht und die älteren Kinder zeigten sich beson-
ders beeindruckt von den technischen Raffinessen 
der Inszenierung, in der unter anderem eine Musi-
kerin geschickt über Videos eingespielt und in das 
Stück miteinbezogen wurde. 

 

Das Theater Scaramusch beeindruckte die Schülerinnen 
und Schüler 

 

Verabschiedung der langjährigen Schulsekretärin  und 
Kindergärtnerin Ursula Volken 

Nach langjähriger Tätigkeit als Schulsekretärin und 
in den vergangenen Jahren auch als Kindergärtne-

rin verabschiedete sich Ursula Volken am 26. Ja-
nuar 2022 aus unserem Team. Es waren sehr 
schöne Jahre mit dir, liebe Ursula, vielen Dank, wir 
werden dich vermissen! 

An ihre Stelle als Schulsekretärin trat seit Anfang 
Februar 2022 Katja Nussbaumer, die wir ganz herz-
lich in unserem Kreis begrüssen! Die Lücke im Kin-
dergarten wird von Lilian Waltenspühl geschlos-
sen. 

Lesen bildet ja bekanntlich – und deshalb legt un-
sere Schule besonderen Wert auf die Leseförde-
rung. Dazu gehört auch die Schulbibliothek, die 
sich inzwischen wirklich sehen lassen kann mit ei-
nem grossen Umfang an Bilder- und Sachbüchern 
und vielen tollen Geschichten für Leserinnen und 
Leser jeden Alters. 

Bei der Auswahl neuer Bücher für unsere Biblio-
thek half uns am 16. Februar 2022 Vera Lüdi von 
der Buchhandlung Scheidegger in Affoltern. Sie 
stellte in der Unter- und in der Mittelstufe Bücher 
passend für diese Altersstufe vor und die Kinder 
konnten dann mitentscheiden, welche in diesem 
Jahr in unsere Schulbibliothek aufgenommen wer-
den. 

 

Büchervorstellung der Buchhandlung Scheidegger 

Hurra, am 2. März 2022 war wieder Schlittschuh-
tag! Alle Kinder vom Kindergarten bis zur sechsten 
Klasse und alle Lehrerinnen machten sich gemein-
sam im Postauto auf den Weg nach Wohlen. 

 

Kunststücke auf dem Eisfeld 

Erste Versuche auf den Schlittschuhen wurden ge-
wagt. Zu beobachten gab es auch Eistänze und 
wendige Hockeyspieler. Die Patenkinder aus dem 
Kindergarten wurden an diesem Tag achtsam von 
ihren Gottis und Göttis der Mittelstufe betreut. 
Das klappte wie immer prima: heisst es doch, Ver-
antwortung zu übernehmen und den familiären 
Charakter unserer Schule zu geniessen! 
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Auch das Eishockeyspielen kam nicht zu kurz  

Am 16. März lud die Schule zur 18. Vernissage ein. 

 

18. Vernissage 

In der «Schulgalerie» sind Bilder zum Thema «Figu-
ren, Idole und Heldinnen» zu bestaunen. 

Die Mittelstufe setzte sich mit heutigen Idolen und 
Vorbildern auseinander. Jedes Kind beschäftigte 
sich mit seinem eigenen Idol und setzte es künstle-
risch um. 

 

Kunstwerke der Mittelstufe 

 

Die Unterstufenkinder suchten in Büchern aus der 
Bibliothek nach Figuren. 

Mit der einfachen Technik des Papier-Hochdruckes 
entstanden ihre Kunstwerke. 

Durch das Arbeiten mit einer Drucktechnik und die 
Auseinandersetzung mit der Erfindung des Buch-
druckes wurde den Schüler*Innen die Innovation 
dieser bahnbrechenden Technik bewusst. 

 

Kunstwerke der Unterstufe 

Im Kindergarten standen die Figuren aus dem 
Buch «Wer klopft bei Wanja in der Nacht» im Mit-
telpunkt. Der Kampf der Tiere durch den Winter-
sturm wurde als Augenblick festgehalten.  

 

Kunstwerk des Kindergartens 

Die Ausstellung ist weiterhin täglich während den 
Schulzeiten geöffnet. Wir freuen uns über viele 
Besucher*innen.  
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Unsere Vereine 
(Texte: Vereine) 

 

 

Feuerwehr Unterlunkhofen-Rotten-
schwil 

Die Feuerwehr wird in unterschiedlichen Berei-
chen gefordert. So sind unsere Einsätze jeweils 
vielfältig und manchmal kommt es sogar vor, dass 
wir an einem Tag gleich zu mehreren Einsätzen ge-
rufen werden.  

So ist das am Sonntag, 20. März passiert: 

Am Morgen des 20. März fiel in Unterlunkhofen, 
Oberlunkhofen, Jonen und Arni-Islisberg um ca. 
08:30 Uhr der Strom aus und wir wurden gerufen, 
um den Notfalltreffpunkt in Unterlunkhofen in Be-
trieb zu nehmen. Der Notfalltreffpunkt dient der 
Bevölkerung als erste Anlaufstelle, wenn die Blau-
lichtorganisationen telefonisch nicht oder nur ein-
geschränkt erreichbar sind. Glücklicherweise 
konnte durch ein rasches Eingreifen des AEW eine 
Umschaltung eingesetzt werden und so die Dörfer 
wieder mit Strom versorgt werden. 

Um 18:30 Uhr erreichte uns der zweite Alarm des 
Tages. Es ist ein Brand im Naturschutzgebiet in 
Rottenschwil gemeldet worden. Trotz der schwie-
rigen Erreichbarkeit der Stelle und der allgemein 
herrschenden Trockenheit konnten wir auch die-
sen Brand erfolgreich bekämpfen. Wegen dem ab-
gelegenen Brandplatz haben wir zusätzlich für den 
Wassertransport noch die Stützpunktfeuerwehr 
Muri+ aufgeboten. Glücklicherweise hatten wir ein 
nahegelegenes Altwasser der Reuss in der Nähe 
und somit genug Löschwasser zur Verfügung. Die 
beteiligten Feuerwehrkameraden konnten wir um 
23:00 Uhr wieder nach Hause entlassen. 

 

Einsatz im Naturschutzgebiet 

Eine interessante Übung durften einige von uns als 
Teilnehmer an der Übung des regionalen Füh-
rungsorgan Freiamt (RFO) Ende März erleben. Sze-
nario war eine Schlammlawine im Gemeindegebiet 
in Unterlunkhofen mit vermissten Personen. Es 
war an diesem Abend sehr interessant, zu erfah-
ren, wie die Organisation zusammen mit dem RFO 
und dem Zivilschutz im Falle einer Katastrophe 
funktioniert. Hoffen wir, dass es nie nötig sein 
wird! 

Im Mai ist es uns das erste Mal seit nun mehr als 
zwei Jahren wieder möglich, eine Gesamtübung 
mit der ganzen Mannschaft durchzuführen. Darauf 
freuen wir uns schon sehr, da wir in den letzten 
zwei Jahren jeweils nur in Kleingruppen geübt ha-
ben und dies für uns einen erheblichen Mehrauf-
wand in der Ausbildung bedeutet hat. 

 

Kapellenverein Rottenschwil-Werd 

Wir denken zurück an das Osterfest. An Ostern fei-
ern Christen mit der Auferstehung Jesu den Sieg 
des Lebens über den Tod und damit das zentrale 
Ereignis ihrer Religion. Ein Fest der Freude. 

Momentan können wir jedoch keine Freude emp-
finden. Es ist Krieg mitten in Europa. Entsetzliches 
Leid ist über das ukrainische Volk gekommen. Ge-
fühle wie Angst, Besorgnis und Hilflosigkeit herr-
schen vor. Trotz dieser Gefühle dürfen wir mit 
Hoffnung und Zuversicht in die Zukunft blicken. 

In unserer Kapelle gibt es in der Nische beim Bru-
der Klaus einen Kerzenständer. Dort kann man 
grosse Rechaudkerzen anzünden und für seine 
persönlichen Anliegen und den Frieden beten. 

Gebet für den Frieden 

Gott, ich weiss nicht, wie es sich anfühlt, 
fliehen zu müssen; 

nur das mitzunehmen, 
was ich tragen kann, 

und alles andere zurückzulassen: 
Familienfotos, Tagebücher, 

Spielzeug, Kleidung und den Garten. 

Ich kann mir nicht ausmalen, 
wie es einem das Herz zerreisst, 

wenn man Abschied nehmen muss  
von Mann und Frau, 

von Tochter und Vater, 
von den Menschen, die Familie sind. 

Ich bitte dich, Gott: 
Sei bei denen, die fliehen. 

Lass sie spüren, dass du an ihrer Seite bist. 
Sei bei allen, die jetzt ihre Türen aufmachen 

und helfen und unterstützen. 
Segne alle, die Zeichen des Friedens setzen 

mitten im Krieg. 

Für die Menschen aus der Ukraine 
und alle Menschen auf der Welt, 

die verfolgt werden und fliehen müssen. Amen. 
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Der Kapellenvorstand wünscht Ihnen trotz der ak-
tuellen Situation viele positive Gedanken und 
freudvolle Momente. 

 

Kellerämter Chuchi 

Nach gutem Start im Oktober und November 2021 
mussten wir im Januar 2022 eine kurze Pause ein-
legen mit Kochen. 

Doch schon im Februar durften wir wieder zusam-
men Kochen. Es ging gleich mit einem Klassiker los. 
Wir versuchten uns an einem Coq au Vin mit Teig-
waren. Dazu machten wir als Vorspeise ein doppel-
tes Kartoffelcremesüppchen und der passende 
Wein dazu durfte auch nicht fehlen. 

 

Betrieb in der Küche 

 

Der Coq au Vin brutzelt in der Pfanne 

Mit einem feinen Heidelbeersorbet rundeten wir 
das Kulinarische ab. 

Nach der Sommerpause freuen wir uns bereits, 
wieder in einer gemütlichen Runde zusammen zu 
kochen. 

Wer Lust hat, Etwas nachzukochen, findet die Re-
zepte auf unserer Homepage: www.kelleraemter-
chuchi.ch. Viel Spass beim Nachkochen! 

Seid und bleibt gesund! Kochlöffel-Grüsse 

Die Kellerämter-Chuchi 

 

Kulturverein Rottenschwil 

Es ist uns eine grosse Freude, dass wir die diesjäh-
rige Generalversammlung – zwar mit etwas Ver-
spätung – aber vor Ort am 3. Mai 2022 durchführen 
konnten. 

Weniger erfreulich ist leider, dass der Vorstand 
des Kulturvereins per 1. Januar 2023 aus nur noch 
zwei Mitgliedern bestehen wird und wir deshalb 
dringend nach neuen Vorstandsmitgliedern su-
chen. Die bisherige Aktuarin agiert derzeit als Prä-
sidentin, Aktuarin und Kassiererin. Ihre bisherigen 
und künftigen beruflichen Veränderungen lassen 
eine weitere Amtsperiode im Kulturverein Rotten-
schwil, per 1. Januar 2023, leider nicht mehr zu. Wir 
hoffen sehr den Vorstand per 2023 erweitern zu 
können. Andernfalls würde der Verein leider – 
nach lediglich vier Jahren – bereits aufgelöst wer-
den. 

Nichts desto trotz sind für dieses Jahr noch einige 
Anlässe und Aktionen geplant:  

Bundesfeier am Sonntag, 31. Juli 2022 

Die Bundesfeier in Rottenschwil, wird im gewohn-
ten Rahmen stattfinden. Alle Einwohner/Innen 
werden wieder pünktlich den Infoflyer der Ge-
meinde im Briefkasten haben und sind herzlich ein-
geladen.  

Der Kulturverein wird erneut für das leibliche Wohl 
der Besucher/Innen sorgen.  

Herbstmarkt/-anlass am Samstag, 24. September 
2022 

Auch das Datum für den Herbstanlass in diesem 
Jahr ist bereits gesetzt. Alle interessierten Aus-
steller dürfen sich gerne bereits jetzt unter 
info@kulturverein-rottenschwil.ch einen Stand-
platz reservieren.  

Der Herbstanlass wird wieder von einem Foto-
wettbewerb begleitet sein.  

Im Zeitraum von heute bis zum 30. Juni 2022 dür-
fen pro Person maximal zwei Fotos zum Thema 
„mein Haustier“ eingereicht werden. Die 10 besten 
Fotos werden durch den Kulturverein Rotten-
schwil gedruckt und gerahmt und am Herbstanlass 
im Rahmen einer kleinen Vernissage, der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Dem Gewinner winkt ein toller 
Preis. 

Wir freuen uns auf ein wieder deutlich aktiveres 
Jahr und hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr so 
weitermachen können.  

 

Tagesstrukturen Rottenschwil 

Die Tagesstrukturen gibt es in Rottenschwil nun 
schon drei Jahre. In dieser Zeit sind wir gewachsen, 

http://www.kelleraemter-chuchi.ch/
http://www.kelleraemter-chuchi.ch/
mailto:info@kulturverein-rottenschwil.ch
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konnten unser Angebot ausbauen und neue Mo-
dule anbieten. Mit bis zu 16 Kindern am Mittags-
tisch zeigt sich, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind. Vielen Dank an alle, die unser Angebot nut-
zen und uns dabei bestärken, die Betreuungsstruk-
turen weiterzuentwickeln. 

Das letzte Jahr war dabei für uns natürlich nicht 
einfach. Kurzfristige Absagen oder Ausfälle er-
schwerten teilweise die Planung der einzelnen Mo-
dule. Auch hatten wir diverse Ideen, doch leider 
konnten wir nur eines unserer beliebten Spezialan-
gebote anbieten. Im Herbst fand der Drachentag 
statt. Wir konnten an diesem Tag viele kleine Dra-
chenbaukünstler erleben, es entstanden viele 
bunte und kreative Drachenkonstruktionen. Es 
wurde um den schönsten und den am besten flie-
genden Drachen gewetteifert. Am Ende konnte 
die eigene Kreation als Andenken mitgenommen 
werden. 

Der als Jahresabschluss-Event angedachte Rac-
lette-Plausch musste ins neue Jahr verschoben 
werden. Im März fand er dann endlich statt. Die 
Kinder hatten viel Spass bei diesem nicht alltägli-
chen Mittagstisch. Es wurde viel gelacht und sich 
rege über die jeweiligen Vorlieben bei Raclette 
ausgetauscht. 

Wir sind mittlerweile in den Planungen und Vorbe-
reitungen für das neue Schuljahr. Wie schon letz-
tes Jahr werden wir Mittagstisch und Nachmit-
tagsbetreuung am Montag, Dienstag und Don-
nerstag anbieten. Auch für Spezialaktionen gibt es 
schon einige Ideen. Mehr soll an dieser Stelle aber 
noch nicht verraten werden. 

Des Weiteren läuft derzeit bei den Eltern der Schü-
ler in Rottenschwil eine Bedarfsanalyse. Mit dieser 
möchten wir feststellen, welche Module wir für die 
bestmögliche Unterstützung noch anbieten kön-
nen. Vielen Dank an alle, die bereits teilgenommen 
haben oder noch teilnehmen werden. Jede Rück-
meldung ist für uns wertvoll und wir sind über je-
des Feedback dankbar. 

Das Angebot steht allen Schülern der Schule Rot-
tenschwil während der Schulzeiten offen. Wir 
freuen uns, auch im Schuljahr 2022/2023 viele 
Schüler in den Tagesstrukturen begrüssen zu kön-
nen. 

 

Trychler-Gruppe Rottenschwil 

Nachdem im November 2020 der Chlauseinzug in 
Rottenschwil corona-bedingt abgesagt werden 
musste, konnten wir am 26. November 2021 die-
sen Anlass unter den gegebenen Schutzvorkeh-
rungen durchführen. Ganz zur Freude der zahlreich 
erschienen Besucher und der erfreulichen Anzahl 
an Kindern. Diese erhielten wie anhin ein kleines 
Chlaussäckli vom Samichlaus persönlich. Auch von 
der Festwirtschaft wurde rege gebraucht gemacht 
und das Spendenkässeli mit einer Kollekte gefüllt. 

Wir durften viele dankende Worte entgegenneh-
men, was uns bestätigte, dass dieser Brauchtum zu 
einem sehr beliebten Anlass im Dorf geworden ist. 

Weitere Chlauseinzüge durften wir in Hirschthal 
und Stetten begleiten. 

Zum ersten Mal seit über 20 Jahren konnten wir 
nicht traditionsgemäss den Christchindli-Märt in 
Bremgarten eröffnen. Der Kanton und dessen Be-
hörden haben diese Darbietung nicht bewilligt mit 
der Begründung, dass durch die Trychler der Märt-
fluss ins Stocken gerät und dadurch unerwünschte 
Menschenansammlungen entstehen. 

Na ja, wir haben es zähneknirschend entgegenge-
nommen, stellten uns aber die Frage ob es nicht 
doch mit der Kundgebung der Freiheitstrychler zu 
tun hatte. Denn diese waren just eine Woche zuvor 
durch die Gassen von Bremgarten marschiert, an-
geblich eine nicht bewilligte „Demonstration“. 

Überhaupt haben diese Freiheitstrychler den ei-
gentlichen Brauch vom Trycheln und deren Tradi-
tion in ein falsches Licht gerückt. Immer wieder 
wurden die Trychlervereine mit diesen Freiheits-
trychlern verglichen, obwohl diese absolut nichts 
miteinander zu tun haben. Ich kenne keinen Trych-
lerverein, der sich zu politischen Zwecken enga-
giert und einsetzt. 

Dieses Unwissen hat 
sogar dazu geführt, 
dass die Trychler-
Gruppe Rottenschwil, 
und nicht nur diese, ei-
nen Drohbrief erhalten 
hat. Trychler sind To-
desboten, Treicheln 
sind Todesglocken, 
Impfgegner sind Mör-
der war darin geschrie-

ben. Was ist wohl im Kopf des Verfassers dieses 
Briefes vorgegangen? Mit Hilfe der Medien haben 
wir versucht, diese falsche Ansicht zu berichtigen. 

Am 12. Februar 2022 versuchten wir, den Auf-
schwung der wieder zugelassenen Veranstaltun-
gen mit einer Beizen-Fasnacht zu unterstützen. 
Wir wurden von der Wirtin vom Restaurant Scho-
ren in Mühlau angefragt, ob wir bereit wären, bei 
der Beizen-Fasnacht mitzuhelfen. 

Für uns etwas Neues, aber wer Nichts wagt, der 
Nichts gewinnt. Eine tolle Stimmung mit Tanzmu-
sik und Auftritt der Guggenmusik wurde den Gäs-
ten geboten. Leider sind diese nur in geringer An-
zahl erschienen, galt doch der ganze Anlass immer 
noch mit der 2G plus Regelung. Aber denjenigen, 
die erschienen sind, hat es offensichtlich Spass ge-
macht. 

Ende Februar trafen wir uns zum obligaten Fon-
dueabend, an dem wir zugleich einen Jahresrück-
blick und Saison Vorausblick machen. 

Erfreulicherweise sind wir schon für den einen und 
anderen Anlass im 2022 gebucht. 
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Das Highlight in diesem Jahr wird aber ganz klar 
das 2. Trychler-Fäscht in Rottenschwil. 

Vom 12. - 14. August 2022 organisiert die Trychler-
Gruppe Rottenschwil ein dreitägiges Trychler-
Fäscht mit einigen Attraktionen und einem Fest-
umzug mit rund 300 mitwir-
kenden Trychlern und Folk-
lore-Darbietungen. Nach 
dem Grosserfolg vom 
1. Trychler-Fäscht im 2017 
haben wir beschlossen, die-
sen Anlass zu wiederholen. 
Wir hoffen und sind sehr zu-
versichtlich, dass wir auch 
dieses Mal zahlreiche Besu-
cher aus Nah und Fern und 
vor allem aus Rottenschwil 
begrüssen dürfen. Reserviert euch also dieses Da-
tum und geniesst ein paar gesellige und unterhalt-
same Stunden mit Freunden und Bekannten in 
Rottenschwil. 

 

Velo-Moto-Club Rottenschwil-Werd 

„Jetzt geht’s los!“ 

Die monatelange Warterei hat ein Ende und das 
Vereinsleben des Velo-Moto-Club Rottenschwil-
Werd sieht einem abwechslungsreichen Jahres-
programm 2022 entgegen. 

Der Start erfolgte bereits mit der Papiersammlung 
vom 19. Februar. Ein Einsatzgebiet, das unserer 
Vereinskasse und insbesondere unserer Schatz-
meisterin wohl gefällt. Diese finanzielle Einnah-
mequelle ist immer ein willkommener Zustupf für 
unseren Verein. 

Als nächster Event steht am 25. Mai der Maibum-
mel in unserer Vereins-Agenda. Jedes Jahr treffen 
wir uns am Mittwoch vor Auffahrt für einen gemüt-
lichen Abendspaziergang. 

Hier ist aber nicht der Weg das alleinige Ziel. Nein, 
irgendwo wird auch dieses Jahr wieder eine wohl-
verdiente Rast inklusive Verpflegung auf uns war-
ten. 

Obwohl wir uns aus historischen Gründen nach wie 
vor als Velo-Moto-Club Rottenschwil-Werd be-
zeichnen, so hat sich dieser längst zu einem vielsei-
tigen „Hobby- und Freizeitverein“ weiterentwi-
ckelt. Neben allen Vereinsaktivitäten kommt das 
leibliche Wohl nie zu kurz. Aber auch der Gesellig-
keit wird ein grosser Stellenwert zugesprochen! 

Das Jahresprogramm mit vielen tollen Anlässen 
fördert das freundschaftlich geprägte Vereinsle-
ben. Viele wunderschöne Erlebnisse bleiben den 
Vereinsmitgliedern stets in guter Erinnerung. 

Nach dem Maibummel erwarten uns dieses Jahr 
weitere Aktivitäten wie beispielsweise eine som-
merliche Exkursion, der Spiel- und Plausch-Tag, der 
Jass- und Kegelabend, die Weihnachtsfeier sowie 
die alljährliche Vereinsversammlung. Mit Sicher-
heit hat es für jedes Vereinsmitglied – ob jung oder 

alt – etwas Passendes in unserem Jahrespro-
gramm. 

Der Velo-Moto-Club Rottenschwil-Werd freut sich 
bereits auf diese verschiedenen Vereinsanlässe in 
den kommenden Monaten. Wir Vereinsmitglieder 
würden uns sehr freuen, beim einen oder anderen 
Event interessierte Einzelpersonen, Pärchen oder 
ganze Familien als Gäste zu einem „Schnupper-
Event“ begrüssen zu dürfen. 

Wer in unser geselliges Vereinsleben Einblick neh-
men möchte, ist herzlich willkommen. 

Nähere Auskünfte dazu erhaltet ihr unter 079 446 
61 36. Unser Präsident, Daniel Moor, ist gerne be-
reit, Euch nähere Informationen zu geben. 

 

Verein Huus 14 

Das Huus 14 bietet Ferien- und Entlastungsplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigung an. Auch die-
ses Jahr durften wir viele altbekannte aber auch 
neue Gesichter im Huus 14 begrüssen. Was jedoch 
für alle neu war, sind die Räumlichkeiten. Wir ha-
ben ein Bauernhaus an der Hauptstrasse 13 in Rot-
tenschwil gefunden, das perfekt zu unserem Ange-
bot passt. Ohne eine grössere Renovation ging es 
jedoch nicht. Innerhalb von vier Monaten hat das 
Schmuckstück mit viel Fleiss und Einsatz aller Be-
teiligten eine Verjüngungskur erhalten. Pünktlich 
auf die erste Ferienwoche anfangs März konnten 
wir den Umbau abschliessen. Bis Ende Jahr sind 
noch 17 weitere Ferienwochen für Gäste geplant. 

Die Gäste und das Team sind total happy am neuen 
Ort. Wir haben mehr Platz. Es hat neu zwei Sanitär-
räume und ein zusätzliches Ferienzimmer. Um das 
Zimmer auch nutzen zu können, benötigten wir 
eine Betriebsbewilligung. Im September 2021 war 
es dann soweit. Zu unserer Freude hat das zustän-
dige Departement des Kantons Aargau die Bewilli-
gung erteilt. 

 

Wir posieren stolz vor unserem neuen Auto und unterneh-
men sogleich eine Testfahrt. Dez. 2021.  

In Anbetracht der Erweiterung kam die nächste 
Herausforderung auf uns zu. Vier Plätze bedeuten 
bis zu fünf Personen in einem Fahrzeug. Und da 
war unser Gefährt augenscheinlich überfordert. Es 
musste also ein neues Auto her. Dank grosszügiger 
Unterstützung konnten wir im Dezember einen 
Toyota Proace anschaffen. Den ersten Test hat er 
bravourös bestanden. 
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...und Corona? Ja, es ist da, aber damit wollen wir 
uns nur so viel wie notwendig beschäftigen. Im 
Vordergrund stehen die Menschen und was wir zu-
sammen erleben. Das war so einiges. Wir sind viel 
Herzlichkeit und Freude in den Ferienwochen be-
gegnet. 

Die Saison 2022 hat in der ersten Märzwoche ge-
startet. Bereits dürfen wir uns über viele Anmel-
dungen freuen. Es zeigt, dass unser Angebot auf 
grossen Anklang stösst und wir uns auf dem richti-
gen Weg befinden. 

 

Ländler Kapelle Wasserflue aus Rot-
tenschwil 

Die Kapelle Wasserflue wurde auf das eidgenössi-
sche Volksmusikfest in Chur 2011 gegründet. In ei-
nem Probelokal am Fusse der Wasserflue in Kien-
berg hat Alles angefangen. Hier fanden die ersten 
Proben statt, hier hat unsere Formation ihren Na-
men bekommen. Die Wasserflue ist ein wunder-
schöner Aussichtspunkt im Kanton Aargau und der 
Hausberg von Aarau. Weitherum sichtbar ist der 
Sendeturm auf der Wasserflue. 

 

Die Musikanten der Kapelle Wasserflue 

Kapelle Wasserflue, wer sind wir? Welche Musik 
spielen wir? Regula Huber, Rottenschwil, Örgeli 
und Panflöte, Hans Zurflüh, Region Burgdorf, Ör-
geli, Hansruedi Nyfeler Weiningen, Kontrabass, 
Örgeli und E. Gitarre, Kurt Räber, Beromünster, 
Klarinette und Sax, Peter Huber, Rottenschwil, Kla-
rinette, Sax und Alphorn. 

Alle Musikanten haben jahrzehntelange Erfahrung 
in verschiedenen Kapellen und Gruppen und eben-
falls in anderen Musikstil-Richtungen wie Jazz, Big 
Band, Blasmusik, Tanzmusik, Unterhaltungsmusik, 
Ensemble usw. Unsere Leidenschaft in der Kapelle 
Wasserflue ist der Berner-Bündner Stil in der Ori-
ginal Besetzung. Zwischendurch ist auch schöne 
Örgeli-Musik zu hören. Selbstverständlich sind wir 
sehr offen für andere Musikrichtungen. 

Die Kapelle durfte in den letzten Jahren einige 
grossartige Auftritte erleben, im Juni 2019 in der 
Live-Sendung Potzmusig mit Nicolas Senn im 
Schweizer Fernsehen. Auch durften wir bereits 
zwei Live-Aufnahmen im TV Oberwallis machen. Im 
Oktober 2019 waren wir zu Gast beim bekannten 
Bassisten der Gender Büebe Simon Schnydrig im 
TV Oberwallis. 

 

Auftritt bei Potzmusig 

Unsere Leidenschaft, die Berner – Bündner Musik, 
bildet unser Stammrepertoire. Die optimale Vo-
raussetzung, dass teilweise Kapellenmitglieder 
mehrere Instrumente spielen, hat uns dazu bewo-
gen, auch andere Stilrichtungen zu spielen. 

So kann es durchaus möglich sein, dass in Zukunft 
andere Instrumente als die typischen Volksmusik-
instrumente zum Einsatz kommen. 

Tanzanlässe, Unterhaltung, Begleitmusik, Gastka-
pelle, Kirchenkonzert, Jodelanlässe, Volkstanzbe-
gleitung usw. – den Anlässen, an denen wir spielen, 
sind kaum Grenzen gesetzt. 

Peter Huber, Gründer der Kapelle, spielt auch im 
Volksmusik-Ensemble der Musikschulen Zug mit 
und besucht dort seit längerem einen Lehrgang in 
Harmonielehre und Kompositionslehre, weshalb 
bereits Eigenkompositionen in der Kapelle ge-
spielt werden. Etwas Besonderes sind sicher die 
Volkstänze. Diese müssen in den meisten Fällen 
auf unsere Kapelle umgeschrieben und angepasst 
werden. 

In der Pandemiezeit hatten auch wir kaum mehr 
Auftritte. Dies hat uns jedoch motiviert, das Reper-
toire aufzuarbeiten und neue Titel einzustudieren. 
So oft wir durften, haben wir hier in Rottenschwil 
auch in der Pandemiezeit geprobt. 

Getreu unserem Moto «die Musik ist unsere Lei-
denschaft». 

www.kapelle-wasserflue.ch 
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Stiftung Reusstal 
(Text: Sarah Wettstein, Stiftung Reusstal) 

Informationen zu aktuellen Themen 

Die Stiftung Reusstal feiert dieses Jahr ihren 
60. Geburtstag! Am 28. August 1962 wurde die 
Stiftung Reusstal vom damaligen Schweizerischen 
Bund für Naturschutz SBN (heute: Pro Natura) und 
vom damaligen Aargauischen Bund für Natur-
schutz ABN (heute Pro Natura Aargau) im Tagsat-
zungssaal in Baden gegründet. Damals drohten 
grosstechnische Projekte die Naturwerte des mit-
telländischen Reusstals zu zerstören. 

Mit dem rasanten Wachstum der Bevölkerung und 
des Strassenverkehrs, der Siedlungsentwicklung 
sowie den zunehmend extravaganten Erholungs-
ansprüchen, ist der Druck auf die Reusslandschaft 
seither nicht kleiner geworden. Die Stiftung 
Reusstal wird sich weiterhin unermüdlich einset-
zen, um die Natur- und Kulturlandschaft im mittel-
ländischen Reusstal zu fördern. Insbesondere för-
dert sie einen naturnahen Reusslauf, schafft 
Schutzgebiete für gefährdete Pflanzen und Tiere, 
setzt sich für eine schonende Land- und Forstwirt-
schaft ein, betreibt das Natur- und Informations-
zentrum Zieglerhaus und organisiert und leitet die 
Informations- und Aufsichtsgruppe. 

Veranstaltungsprogramm 2022/2023 

Das neue Veranstaltungsprogramm ist da! Jedes 
Jahr im Frühling veröffentlicht die Stiftung 
Reusstal ihr neues Programm mit einem breiten 
Angebot an Anlässen für Gross und Klein. Neben 
klassischen Exkursionen stehen auch Familienan-
lässe, ein Fotokurs und handwerkliche Anlässe auf 
dem Programm. Das gesamte Programm ist auf 
unserer Website veröffentlicht: https://www.stif-
tung-reusstal.ch/zieglerhaus/angebote/veranstal-
tungsprogramm. 

Zu den Klassikern gehören die nächtliche Amphi-
bienpirsch im Frühjahr, Wasservögel auf dem 
Flachsee, der alljährliche Pflegeeinsatz im Natur-
schutzgebiet Steirüti im Herbst sowie die Biberex-
kursion im Winter. Auch das Vogelbad-Meisseln im 
Steinbruch Steinhof in Hendschicken und Foto-
Kurse mit wechselnden Sujets fanden bereits 
mehrmals statt. Daneben werden im neuen Pro-
gramm Exkursionen zu den Themen Schmetter-
linge, Binsen und Seggen, das Jonental und ess-
bare Wildpflanzen angeboten. Speziell für Fami-
lien finden diesmal drei Anlässe statt: Ein Familien-
anlass zum Leben im Teich, die Natur im Herbst so-
wie eine Fledermaus-Exkursion. 

Das Programm entstand auch in diesem Jahr in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturschutzverein Muri 
und Umgebung NAMU. Dadurch wird unser Pro-
gramm durch die Serie «Lebendige Gärten» sowie 
einen Vortrag zu Raufusshühner erweitert.  

Seit fünf Jahren beauftragen wir mit dem Versand 
des Veranstaltungsprogrammes die Integra, die 
Stiftung für Behinderte im Freiamt. 

Ausstellung 

Kennen Sie die Ausstellung im Zieglerhaus zum 
Thema «Auen, Riedwiesen, Flachsee – 

Natur- und Kulturlandschaftserbe Reusstal» 
schon? Die Ausstellung befasst sich mit den Fra-
gen, wie sich die Auen mit dem Klima verändern, 
warum die Rieswiesen schützenswert sind und was 
der Bagger im Naturschutzgebiet zu suchen hat.  

Die interaktive Ausstellung präsentiert sich für 
Gross und Klein mit Kurzfilmen, Präsentationen, 
Hörstationen und vielen Präparaten der heimi-
schen Vogelwelt. Sie thematisiert auf eindrückli-
che Weise die einheimische Tier- und Pflanzenwelt 
in den wichtigsten Lebensräumen des Reusstals, 
den Flachmooren, Riedwiesen und den vielen klei-
neren und grösseren Gewässern wie Weiher, 
Reuss-Altwasser und Flachsee. Die Ausstellung 

regt zum Staunen und Nachdenken an  kommen 
Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen! 

Die Ausstellung ist jeden ersten Sonntag im Monat 
von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei.  

 

Binokular und Hörstation in der Ausstellung im Ziegler-
haus. Foto: Ambroise Marchand 

Rückblick auf vergangene Anlässe 

Mitte Februar fand unser erster öffentlicher 
2022er-Anlass «Dem Biber auf der Spur» statt. Die 
Erfahrung aus den Vorjahren lehrte uns, dass diese 
Biberexkursion in der Bevölkerung sehr gut an-
kommt und ein grosses Publikum anlockt, weshalb 
wir zwei Exkursionsleiter einplanten. Und trotz-
dem wurden wir von der grossen Nachfrage über-
rannt. Beide Exkursionsleiter, Josef Fischer und Ni-
klaus Peyer, waren in Kürze ausgebucht und noch 
immer gingen neue Anmeldungen ein. Sage und 
schreibe 111 Personen wollten an dieser Biberex-
kursion teilnehmen! Schnell wurde klar, dass auch 
zwei Exkursionsleiter mit so vielen Leuten keine 
gute Exkursion mehr durchführen können. Ersatz-
daten mussten gefunden und die Teilnehmenden 
auf die drei Termine aufgeteilt werden.  

Auch wenn sich der Biber tagsüber nicht blicken 
lässt, wurden die Exkursionsteilnehmenden nicht 
enttäuscht, denn viele Biberspuren zeugen von 
seiner nächtlichen Aktivität. Entlang der Reuss und 
der Alten Jonen sind die Biber sehr aktiv, fällen 
Bäume, bauen Dämme und Burgen. Zum Abschluss 
konnte dann doch noch ein Biber von Nah bestaunt 
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werden. Das Biberpräparat der Stiftung Reusstal 
durfte an schon vielen Biberexkursionen den krö-
nenden Abschluss bilden und Kinderaugen zum 
Leuchten bringen.  

 

Der Biber nagt auch mächtige Bäume an wie hier am 
Reussufer in Unterlunkhofen. Foto: Sarah Wettstein  

Unsere nächsten öffentlichen Anlässe 

Samstag, 21. Mai 2022  Filigrane Farben und For-
men – Schmetterlinge im Reusstal 

Schmetterlinge faszinieren uns Menschen seit ge-
raumer Zeit. Für viele sind es die «Seelen» der Na-
tur. Dass es in verschiedener Hinsicht auch so ist, 
erfahren Sie an einer Führung durch ihre Lebens-
räume im Reusstal. Welche Arten kommen wo vor? 
Was sind ihre Ansprüche? Warum sind gewisse Ar-
ten stark gefährdet, andere wiederum weniger? 
Wie steht es um die Vielfalt der Falter heute und in 
der Zukunft? Können Schmetterlinge noch fliegen, 
wenn sie ihre farbenfrohen Schuppen verloren ha-
ben? Können Raupen sprechen? Diese und andere 
Fragen werden an dieser Exkursion beantwortet. 
Daneben möchten wir aber möglichst viel be-
obachten und uns an der bunten Vielfalt erfreuen. 

 

Kleiner Esparsettenbläuling. Foto: Goran Dušej  

 Ausrüstung: Feldstecher, falls vorhanden 

 Leitung: Goran Dušej, Tagfalterspezialist 
 Treffpunkt: Zieglerhaus, Hauptstrasse 8, 8919 

Rottenschwil 

 Beginn: 13.30 Uhr, Ende: ca. 16.00 Uhr 
 Kosten: Erwachsene CHF 20.00, Kinder bis 16 

Jahre gratis 
 Hinweis: Die Exkursion findet nur bei guter und 

trockener Witterung statt 

 Anmeldung bis am Mittwoch, 18. Mai 2022 un-
ter www.stiftung-reusstal.ch/anmeldung oder 
veranstaltungen@stiftung-reusstal.ch 

 

 

Samstag, 18. Juni 2022  Von Seggen und Binsen 

Unscheinbar und ungeachtet, aber in grosser An-
zahl, prägen die Sauergräser und Binsengewächse 
die Feuchtgebiete des Reusstals. Wir machen uns 
auf die Suche nach den unscheinbaren Verwand-
ten der Süssgräser und lernen die Vielfalt, Einzig-
artigkeit und Schönheit der Seggen und Binsen 
kennen. 

 

Fuchs-Segge. Foto: Josef Fischer 

 Leitung: Sarah Wettstein, Umweltgeowissen-
schafterin, Stiftung Reusstal 

 Treffpunkt: Parkplatz Reussbrücke Rotten-
schwil-Unterlunkhofen (Unterlunkhofer Seite) 

 Beginn: 14.00 Uhr, Ende: ca. 16.00 Uhr 
 Kosten: Erwachsene CHF 10.00, Kinder bis 16 

Jahre gratis 
 Anmeldung bis am Mittwoch, 15. Juni 2022 un-

ter www.stiftung-reusstal.ch/anmeldung oder 
veranstaltungen@stiftung-reusstal.ch 

 

Samstag, 27. August 2022  Wasserskorpion und 
Gelbrandkäfer 

Wer konnte das bunte Treiben unter der Wasser-
oberfläche bereits mit eigenen Augen beobach-
ten? Faszinierend, wie kleinste Gräben lebhaft be-
siedelt sind, während die Vielfalt in grossen Wei-
hern oft unerwartet verborgen liegt. Zwei Gewäs-
serbiologen laden Klein und Gross ein, die Lebens-
räume und Tierwelten unter Wasser eigenständig 
zu erforschen: Finden Sie die winzigen Ruderfuss-
krebschen, den Wasserskorpion, der gut getarnt 
auf vorbeischwimmende Beute lauert, oder gar 
den grossen Gelbrandkäfer? Spannende Lebens-
formen warten darauf, von Ihnen in den ehemali-
gen Auengebieten der Reuss entdeckt zu werden. 

 

Punktierter Tauchschwimmer. Foto: Verena Lubini  

 Dieser Anlass richtet sich an alle Interessierten 
sowie an Familien mit Kinder ab fünf Jahren.  

 Leitung: Emil Birnstiel und Remo Wüthrich, Ge-
wässerbiologen, gutwasser GmbH.  

 Ort: Rottenschwil (der genaue Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben) 

 Beginn: 9.00 Uhr, Ende: ca. 11.30 Uhr 
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 Kosten: Erwachsene CHF 20.00, Kinder bis 16 
Jahre gratis 

 Verschiebedatum: Samstag, 10. September 
2022 

 Anmeldung bis am Mittwoch, 24. August 2022 
unter www.stiftung-reusstal.ch/anmeldung o-
der veranstaltungen@stiftung-reusstal.ch 

 

Kontakt 
Stiftung Reusstal 
Hauptstrasse 8 
8919 Rottenschwil 
 
Josef Fischer 
Geschäftsführer 
Tel. 056 634 21 41 
info@stiftung-reusstal.ch 
 
Niklaus Peyer 
Leiter der Gruppe Information und Aufsicht 
Tel. 056 634 45 75 
niklaus.peyer@stiftung-reusstal.ch 
 
Sarah Wettstein 
Umweltbildung 
Tel. 056 634 21 41 
sarah.wettstein@stiftung-reusstal.ch 
 
Monika Stierli 
Administration 
Tel. 056 634 45 75 
monika.stierli@stiftung-reusstal.ch 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeigen 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 

Gewerbetreibenden mit Wohnsitz oder Geschäfts-
sitz Rottenschwil wird Werbefläche in der Rotti-
Poscht zur Verfügung gestellt. Schlichte Inserate 
von Privatpersonen werden kostenlos abgedruckt. 
Die Werbefläche für alle Inserate ist auf maximal 
eine A4-Seite beschränkt. Werbeinserate werden 
nach Eingabedatum entgegengenommen und 
durch die Redaktion innerhalb der RottiPoscht 
platziert. 

Folgende Inserate werden angeboten: 

 Inserat gross, horizontal 8 x 16 cm oder vertikal 
13 x 8 cm, CHF 60.00 

 Inserat mittel, quadratisch, 8 x 8 cm, CHF 30.00 

 Inserat klein, horizontal, 8 x 4 cm, CHF 20.00 

 Inserat klein, privat, 8 x 4 cm, kostenlos 

Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindekanzlei gerne 
zur Verfügung: Tel. 056 649 93 49, 
gemeindeschreiber@rottenschwil.ch 

  

Mirjam Eichholzer 
Allmendstrasse 2 

8919 Rottenschwil 

079 384 34 76 

therapeutische Massagen 

Schwangerschaftsmassage 

Fussreflexzonenmassage 

manuelle Lymphdrainage 

Krankenkassenanerkannt nach EMR 

 

www.gesundheits-oase.com 

 

mailto:info@stiftung-reusstal.ch
mailto:niklaus.peyer@stiftung-reusstal.ch
mailto:sarah.wettstein@stiftung-reusstal.ch
mailto:monika.stierli@stiftung-reusstal.ch
http://www.gesundheits-oase.com/
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Vereinsverzeichnis 

 

  
Verein Kontaktperson 

Damenturnen Rottenschwil 
Lotti Thomas 
Tel. 056 664 76 75 
E-Mail: ch.thomas@bluewin.ch 

Familie-Band Rottenschwil-Werd 
Annina Bannwart 
Tel. 079 669 80 51 
E-Mail: info@familie-band.ch 

Feuerwehrverein ULRO 
David Trottmann 
Tel. 056 634 11 01 
E-Mail: kommandant@fw-ulro.ch 

Herrenturnverein Rottenschwil 
Dominic Schumacher 
Tel. 079 706 16 37 
E-Mail: dominicschumacher@bluewin.ch 

Huus 14 
Sven Inäbnit 
Tel. 077 521 82 44 
E-Mail: info@huus14.ch 

Kapellenverein Rottenschwil 
Jasmin Sandmeier 
Tel. 056 634 31 75 
E-Mail: jasmin.sandmeier@sunrise.ch 

Kellerämter Chuchi 
Martin Wyrsch 
Tel. 044 761 15 81 
E-Mail: info@kelleraemter-chuchi.ch 

Kellerämter FC 
Bonart Mati 
Tel. 076 337 96 95 
E-Mail: bonart.mati@gmail.com 

Kulturverein Rottenschwil 
Tamara Wasser 
Tel. 079 425 20 81 
E-Mail: info@kulturverein-rottenschwil.ch 

Landfrauen Rottenschwil-Werd 
Sandra Leibacher 
Tel. 079 921 43 36 
E-Mail: sandrabreitenstein@outlook.com 

Ländlerkapelle Wasserflue 
Peter Huber 
Tel. 079 357 35 60 
E-Mail: kapellewasserflue@gmail.com 

Pressband 
Christian Hartmann 
Tel. 079 401 83 91 
E-Mail: christianhartmann@bluewin.ch 

Schiesssportverein Rottenschwil-Besenbüren 
Stephan Huwiler 
Tel. 079 406 74 24 
E-Mail: info@ssv-rb.ch 

Tagesstrukturen Rottenschwil 
Thomas Foehn 
Tel. 076 203 45 76 
E-Mail: tagesstrukturen-rottenschwil@gmx.ch 

Trychler-Gruppe Rottenschwil 
Heinz Münger 
Tel. 079 418 51 53 
E-Mail: heinzmuenger@hispeed.ch 

Velo-Moto-Club Rottenschwil-Werd 
Daniel Moor 
Tel. 079 446 61 36 
E-Mail: daniel-moor@outlook.com 

 

mailto:info@kelleraemter-chuchi.ch
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Nützliche Kontakte 

 

  
Notrufe Notfallnummer 

Polizei Tel. 117/112 

Feuerwehr Tel 118 

Sanität Tel. 144 

Vergiftungsnotfälle Tel. 145 

Rettungshelikopter REGA Tel. 1414 

Apotheken Notfalldienst Tel. 056 675 56 46 

Ärztlicher Notfalldienst Tel. 0900 401 501 

 

Amtsstellen Telefonnummer 

Bauverwaltung 
Regionale Bauverwaltung WSW AG 

Tel. 056 664 14 32 
E-Mail: info@rbv-wsw.ch 

Betreibungsamt Bremgarten & Umgebung 
Tel. 056 648 86 00 
E-Mail: info@ba-bremgarten.ch 

Forstbetrieb Mutschellen 
Tel. 056 649 91 79 
E-Mail: info@forstbetrieb-mutschellen.ch 

Gemeindeverwaltung Rottenschwil 
Gemeindekanzlei, Einwohnerdienste, Abteilung  
Finanzen, Inventuramt, Sozialdienst, SVA-Zweig-
stelle, Technischer Dienst 

Tel. 056 649 93 49 
E-Mail: gemeindeschreiber@rottenschwil.ch 
E-Mail: einwohnerdienste@rottenschwil.ch 
E-Mail: finanzen@rottenschwil.ch 

Grundbuchamt Wohlen 
Tel. 056 619 58 00 
E-Mail: gbawohlen@ag.ch 

Kantonspolizei Aargau 
Tel. 056 675 76 20 
E-Mail: stuetzpunkt.freiamt@kapo.ch 

RAV Regionales Arbeitsvermittlungszentrum 
Wohlen 

Tel. 056 619 50 80 
E-Mail: rav.wohlen@ag.ch 

Regionalpolizei Muri 
Tel. 056 675 52 25 
E-Mail: regionalpolizei@muri.ch 

Steueramt 
Regionales Steueramt Oberwil-Lieli 

Tel. 056 648 42 30 
E-Mail: steueramt@oberwil-lieli.ch 

Zivilstandsamt 
Regionales Zivilstandsamt Muri 

Tel. 056 675 52 15 
E-Mail: zivilstandsamt@muri.ch 

 

mailto:info@rbv-wsw.ch
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Agenda 

  

Mai 

21.05.2022  Flurrundgang  OBLK/Gemeinde 
30.05.2022  Ortsbürgergemeindeversammlung Gemeinde 

 
Juni 

01.06.2022  Einwohnergemeindeversammlung Gemeinde 
10.06.2022  Seniorenausflug  Gemeinde 
24.06.2022  Platzkonzert  Musikverein Lunkhofen/Gemeinde 
29.06.2022  Schulschlussfeier  Schule 

 
Juli 

31.07.2022  Bundesfeier   Kulturverein/Gemeinde 
31.07.2022  Neuzuzügerapéro  Gemeinde 

 
September 

01.09.2022  Rottenschwiler Runder Tisch Gemeinde 
24.09.2022  Herbstanlass  Kulturverein/Gemeinde 
25.09.2022  Abstimmungen  Gemeinde 

 
November 

16.11.2022  Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung Gemeinde 
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